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Beschreibung
Auf der Vorderseite des Sandsteinquaders aus Pleidelsheim befindet sich in einem
muldenförmigen Grund das Relief eines gehörnten Teufels. Er ist im Profil nach links
blickend dargestellt. Der wohl aus dem 14. Jahrhundert stammende Stein war zusammen mit
einem anderen, heute verschollenen, frontal dargestellten Teufelskopf von besserer Qualität
als Unheil abwehrendes Motiv in die Kirchhofsmauer eingelassen.
[Irina Staps]

Grunddaten

Material/Technik: Sandstein
Maße: H. 33 cm, B. 38 cm, T. 17 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 14. Jahrhundert
wer
wo Pleidelsheim

[Zeitbezug] wann 500-1500
wer
wo

Schlagworte
• Apotropaion

https://bawue.museum-digital.de/object/1898


• Architekturelement
• Bauplastik
• Figur (Darstellung)
• Skulptur
• Steinrelief
• Teufel
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